
- Seite 19 -© symbolon, Praxis für Therapie, Dr. Peter Orban und Heidemarie Orban, 2012

Die Karten - die Personen

55. Zwillinge/Steinbock – Merkur/Saturn – Das Gebrechen
Die Karte zeigt dir, dass es mit der Geschwindigkeit und der Hast im
Moment nicht mehr weiter geht. Du bist seelisch oder körperlich in der
15kmh Zone des Lebens angekommen und sollst dich dieser Geschwindigkeit,
oder besser, dieser Bedächtigkeit, anpassen. Auch wenn du das nicht tust,
trittst du auf der Stelle.

Es gibt viele verschiedene Geschwindig-
keiten im Leben. Ganz ebenso, wie es verschiedene Wetter gibt. Der Weise
richtet sich nach dem Wetter und nach der augenblicklichen Geschwindigkeit
ohne zu klagen. Keine Angst: Der Gips kommt auch wieder ab!

Die Behinderung, Lernschwierigkeiten, Die Kontaktarmut, Der Invalide,
Die Bedächtigkeit, Klarheit im Denken

Die Karte sagt dir genau dasselbe:

Thema als Kurzfassung

56. Zwillinge/Wassermann – Merkur/Uranus
Hans-Guck-In-Die-Luft
Es gibt Menschen, die hält man mitunter für Trottel, die fallen in jeden
Fettnapf (nein, sie treten nicht, sie fallen hinein!) Es ist dies die wundersame
Welt der Fehlleistungen, die sich hier aufspannt. (Sagt der Angestellte, der
gerade seinen Chef zum Abendessen eingeladen hat: “...und bringen sie
ihre Sau mit...”). Nein, man kann dagegen nichts tun. Es ist wie ein
vorherbestimmtes Wetter. Und man wird nass dabei.

Es geht jetzt darum, dass du dich ein wenig mehr in die
Freiheit manövrierst. “Aber ich will gar nicht frei sein ...” sagst du?
Na, dann tut’s ein bisschen mehr weh!

Der Traumtänzer, Der Griff nach den Sternen, Das Stolpern,
Die (Freudsche) Fehlleistung, Das Unüberlegte, Der Freidenker,
Kleine Ursachen - große Wirkung

Die Karte sagt:

Thema als Kurzfassung

57. Zwillinge/Fische – Merkur/Neptun – Das Schweigen
Hinter den beiden Menschen steht der Engel. Er hält seinen Finger an die
Lippen und flüstert den beiden Zwillingen (ganz leise) zu: “Still, ich will
kein Wort hören!” Anders gesagt, es gibt nichts zu sagen! Man weiß nicht
mehr, ob man überhaupt, und wenn ja, worauf man hinaus will.
Es ist eine unangenehme Phase, aber sie tut nicht weh. Manchmal geniert
man sich vor den anderen, man hätte doch etwas sagen können ...
Wäre da nicht noch ein bisschen Angst, ob die Phase wohl wieder vorbei
geht (oder ob es jetzt immer so schweigsam bliebe?), könnte man es sogar
genießen.

Besser du schweigst im Moment!

Die Unsichtbarkeit, Die Sprachlosigkeit, „Schweigen ist Gold“,
Ein Geheimnis bewahren, Die Funktionslosigkeit, Kein Interesse

Die Karte sagt:

Thema als Kurzfassung


